
Begründtmg gemäß $ 9 Abs. 8 BBauG z\an Bebauungsplan ".Am Frei.nsheiner Weg - Hinter

/

[.) Die Äufste].btmg des Bebauungsplanes "Am FYeinsheiinr Weg - Hinter der Kirche
Gesamt:plan mit Erweit:errang 111" erfolgt um den örtlich best:ehenden Bedarf an
Baugelände zu deckel. In der Ortsgaminde Bissershe=iin wurde in den letzten
Jahren ganessal an der a]]gerneinen Bau].anda)t:M.d(lung vergleichsweise relativ
wang Flädle fur neue Vöohnbebau\mg ausgewiesen. Di.e ljetzt geplanten Flad)en
benötigt die Ort:sganeinde Bissersheim zu einer sinnvollen und oräntmgsgem8ßenWeiterem:wicklung.

2.) Das Plangebiet beinhaltet nebcs) den neuen, zur Bebauung anstehenden Fläd)al
auch bereits die bestehalden und fast aussdlließ]idl bebauten Bebauungsp].äne
"am Freinsheiiner Weg" und "Hinter der l<irche". Die bereü.ts bestehenden Bd)au-
ungsp[äne v7erden je(]o(ti ]edig]idl in den Geltungsbereic!) iibei.nomnen, hi.nsidlt-

d) i.tuer planerisdlen tmd textlichen Festsetztmgal erfolgt keine Änderung.
Im Flädlennutzungsplanent)iHrE der Vetbandsganeinde Grijnstadt-Land ist das zu
ve:t:planende Gebiet als Wöhnbauflädle ausgewiesal. Aufgrund des Planungsstadiurns
des Fläd)a)nutzungsplanes kann davon ausgegangen werden, daß die Fläd)e wie ge-plant bestehen ble=ibt

3.) Die Begralztmg des Plangebietes wird im wesentlid]en durdi die Ausweisung ]m
Flächennutzungsplanentwurf der Verbandngern:Binde GrtinsEadt-Land bestimmt. Tat-
säëhlidi sdaließt side das neue Plangebiet unmitt:eßbar in sü(]westlid)er Rid)tung
an di.e bereits bestehalde Bebauung der Ortsgerminde Bissersheim an. Wle bereits
\meer Ziffer 2.) erwähnt, liegt air den Großteil des Gesamtplangebietes bereits
eine verbindUdle Bauleitplanung vor, die in den jetzigen Entwurf int:egriert

4. ) Di.e im Plangebi.et befindlichal Grundstüd<e sind. sofern sie noch nidlt bebaut
sind, aussd]]ieß]ich ]an(]wirtsdlaftli.dl genutzt. Ein nana)swerter Bestand
an Bewudls ist nicht zu wetzel(!anen.

5.) Die neu zu bebaualden Tei]f]-ächen sind bereit nd.tte]s notarie]]er TJr].;\mck vcn
versdliedenen Kaufinteressent:en erworben worden. Ebenso beabsidltigen die Grtmd
stückseiga)turner der jetzigen Grundst:ricke eba[fa]].s ihre neue Parze].len baulich
zu nutzen. Die Ortsgemeinde selbst verfügt ebenfalls tiber z\iei. Bauplätze. die
sie an ort:sansässige Bürger veräußenl wird.

6.) Das Planqd)iet. welches noel nid)t ers(blossen ist, wird durdl eine Ersdiließungs-
straße z\m Freinsheiiner Weg hin erschlossen. Vier Baulnrzellen werdal nd.ttels
Sti.chstraße verkehrsnHßig ersdllossal. Die Verlegung von Wassern tmd Abwasser'-
leittmgen in die neuen Ersdil.ießtmgsstraßen sind geplant, und könnal an di.e bereits
bestehenden \Äersorgmgs].eitungen =im Freinsheiimr Weg angebundal werden.

7. ) Die t)r\].egtmg des Baugebietes erfolgt auf privatredltlid)er Basf.s, altsprechende
VorverEräge sind bereits abgeschlossen .

8.) Die .tibersdllägig ermittelten Kost:en für die Gesamtersdlließtmg belaufen sigi auf
rund 1)4 1(X).000,----

9.) Die llnleg\mg der Ersdlließungskosten erfolgt entsprediend der Satzung der Orts
bzw. Verben(]sgaminde
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